
9Himmelsgegenden rc.

* Jeder Mensch, jeder Ort auf der Erde hat sein eignes Ze¬
nith und Nadir, und ändert er seinen Standpunkt, so ändern sich
auch Zenith nnd Nadir.

§. 23. Himmelsgegenden.
Durch den scheinbaren Lauf der Sonne werden im Horizont

vier Haupt-, Himmels- oder Weltgegenden bestimmt,
nemlich Morgen oder Ost, Abend oder West, Mittag oder
Süd, Mitternacht oder Nord.

Diese Gegenden kennen zu lernen, dient folgende einfache Regel:
Wenn die Sonne aufgehet, so ist es Morgen, und so cheißt
auch die Gegend, wo sie aufgehet; gehet sie unter, so ist es
Abend, darum heißt auch die Gegend, wo sie untergehet, Aden d.

Stehet die Sonne mittags, also zwischen ihrem Auf- und
Untergange, am höchsten, so ist es Mittag, und so heißt auch
die Gegend, wo sie dann stehet. Befindet sich die Sonne mit¬
ten in der Nacht zwischen ihrem Unter- und Aufgange, so
ist es Mitternacht, und so heißt auch die Gegend, wo sie
dann stehet.

§.24. N e b e n g e g e n d e n.

Da der Raum von einer dieser vier Hauptgegenden zur andern
zu groß ist, so theilt man sie wieder in vier Nebeng eg end en,
welche halb von der einen, und halb von der andern Hauptqeqend
benannt werden.

Daher heißt die Gegend zwischen Süd und West — Süd¬
west, zwischen Süd und Oft — Süd oft, zwischen Nord und
Ost — Nord oft, und zwischen Nord und West — Nordweft.

* Die weitere U n te r a b t h e i l u n g der Weltgcgenden in 16, dieser
in 32, und der 32 in 64 soll hier nur berührt werden. Die See¬
fahrer heißen die Wcltgegenden auch Winde, ivclchc von jenen ihren
Namen erhalten, z. B. Nordwind.

Ein Schema von den 32 oder 64 Winden heißt eine Windrose,
und ist sie mit einer Magnetnadel versehen, so nennt inan dieß nütz¬
liche Werkzeug einen Co in paß.

§. 25. S o n n e n b a h n.

Sonnenbahn, Sonnenftraße oder Ekliptik heißt jene
schräge Kreislinie aus dem Globus, welche den Aeguator an zwei
entgegengesetzten Punkten durchschneidet, und sich 25% Grad nord -
und eben so weit südwärts von ihm entfernt.

Ihr Name kommt daher, weil sie die scheinbare jährliche Bahn
der Sonne um die Erde vorstellt; eigentlich muß man aber die
Sonnenbahn an der Fläche des Himmels denken.

§. 26, A e q u i n o k t i a l - und S o l st i t i a l - P U n k t e.

Die merkwürdigsten Punkte der Ekliptik sind die Aequinok-
tral- und die Solstitial-Punkte. ^ .

a) Die Äquinoktialpunkte, d. i. Tag- und Nachtgleichen,
finden sich dort,. wo die Ekliptik den Aeguator im Westen und
Osten durchschneidet. . Sie haben ihren Namen daher, weil die
Sonne, sobald sie diese Durchschnittspunkte erreicht, auf der
ganzen Erde Tag und Nacht gleich macht.


